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Erika Mitterer

Wir haben alles im Überfluß:
Essen und Trinken, Kleider und Schuhe –
und am meisten das, was uns ehemals
abging:
Zeit!

Wir haben keinen Appetit mehr.
Den Spiegel benützen wir nur, weil man
muß,
um nicht abstoßend zu wirken.

Es nützt uns alles nichts:
Wir sind überflüssig.4


